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"grande darne" der türKiseben Arebaologie.

fubr 1934 als 
nacb Berlin

Jdle inan, geb. am 1.3t Februar 1914 ın İstanbul, 
eine der ersten A l e x a n d e r -von-HumboIdt-Stlpendiatınnen 
und erhıelt em Jahr darauf das turKisehe Staatsstıpendıura. 1943 
promovierte sıe mit einer Arbeit über das Thema 
"KunstgeschicbtIiche untersucbungen der Opferbandlungen 
römıscben Münzen" bel dem 
Rodenv/aldt-î^^ i ı ^ -

auf
berübmten Arebaologen Gerbard

Als Assistentin von Ord.Prof.Dr. Ari f  Müfid Mansel batte sıe 1946 
bedeutenden Anteil an der Gründung des Instıtuts fur Klassıscbe 
Arebaologie İn der FerimHea-t-— fjir— kir̂ 1^̂ -a■̂ HĤ ■wt6seosenaften-• ^
Phılosophiscben FakultâtJ- der Univers itât  İstanbul. Im gleicben 
T-mr heeleitete sie A. M, Mansel zu den Ausgrabungen von Perge und
sfde in deV legMd von Antalya, dıe sie nach deaaen Tode ohne
Unterbreehung fortsetzte. Neben dıesen ibren Hauptgr abungen fubrte 
sie Notgrabungen ın Kremna und Seleuk«fo-dureb.

StudienzeitJale İnan batte sebon seit ihrer 
der Kunst der Bildhauerel und wıdmete ibre 
Veröffentlichungen diesem Gebiet. Ihr erstes 
Tberaa “"Antalya Bölgesi Roma Devri Portreleri  
aus dem Gebiet von Antalya" wurde 1965 von 
Historisehen Gesellscbaft m türkiseber und 
verö f fen t l icbt .  Danach erschienen 1966 zusammen 
Rosenbaum "Roman and Early Byzantine Portraıt  Seulpture 
Minör", berausgegeben von der Brıtısh Academy und 1979 
und Fruhbyzantınıscbe Portrâtplastık aus der Türkeı (Neue Funde)", 
berausgegeben vom Deutschen Arehaologisehen Instıtut. Dıe beıden 
letzteren Verke, dıe sıcb gegenseitıg erganzen, füllen eme gro0e 
Lücke ın den Studıen zur römıscben und f rubbyzantinıscben 
Portratplastik ın Anatolıen und zâblen heutzutage zu den 
wıcbtıgsten Handbücbern der klassıscben Arebaologie.
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"Side’nın Roma Devri Heykeltraslıgı - Roman Seulpture 
1975 von der Türkiseben Historıscben Gesellscbaft in 

englıscber Spraebe berausgegeben wurde, bat Prof.
Museum von Side meıstens

der
Dr. Jale inan anband der Statuen ım

Kopıen grıecbıseber Orıginale - zablreıcbe Probleme 
ursprunglıeben Bıldwerke gelost. Damıt fanden wıssenscbaf tlıcbe 
Dıskussıonen uber eınıge Orıginale, dıe z.T. seıt 200 Jabren 
andauerten, eın gutes Ende.

Jale inan befafit sıcb zur Zeıt mit Grabungs- und 
Restaurationsarbeiten am Apollon-Tempel ın Side und arbeitet 
ıntensıv an eınem Bucb uber die bkulpturen von Perge.

Dıese Festscbrıft entbalt Artıkel. dıe ibre Freunde. Kollegen und 
Studenten ıbr zum 75. Geburtstcı.^ gevndmet baben. wır wunscben 
unserer bocbverebrten Profe^sorın^ und Kollegın Dr. Jale inan nocb 
eın ianges. gesundes Leben und weıtere erfolgreıcbe Arbeit.
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